
Die Chronik des „MGV-Eintracht Löningen“ 
 

 1844  Wahrscheinliches Gründungsjahr eines Gesangvereins Löningen mit dem Namen "Concordia".                       

 1860  Ein Gesangverein mit der Namensbezeichnung "Concinentia " wird gegründet (oder wieder gegründet).  

 1861  23. Mai - Teilnahme des Vereins an einem Lieder-Fest in Cloppenburg. 
   

 1862  5. Juni - Teilnahme des Vereins an einem Lieder-Fest in Dinklage. Dirigent ist Diederich Hayen.  

 1890  17. April - Generalversammlung des Vereins. Erführt seither den Namen "Eintracht". Zum Dirigenten  
wird gewählt der Rektor Plochg, der jedoch schon im nächsten Jahr von dem Lehrer Clemens Moorkamp  
abgelöst wird. Zum Liedervater wird gewählt der  
Kaufmann Wilhelm Gößling, der dieses Amt über 30 Jahre bis zum Jahre 1926 ausübt.  

 1892  Rektor Josef Prox wird Dirigent des Chores. Er bleibt es über 43 Jahre  bis zum Jahre 1935. 
Zum Vereinslokal wird der "Centralhof" in Löningen bestimmt.  

 1905  Der MGV Eintracht Löningen tritt dem "Artländer Sängerbund" bei.  
Die  Vereinsfahne wird angeschafft.  

 1909  20. Juni - 30. Sängerfest des Artländer Sängerbunde in Löningen.  

 1910  1. und 2. Juni. Teilnahme des Vereins am I.Oldenburgischen Sängerfest.  

 1911  Der MGV " Eintracht" Löningen tritt dem neugegründeten Oldenburgischen Sängerbund bei.  

 1919  20. Juni  -  40.Sängerfest des Artländer Sängerbunde in Löningen.  



 1921  Der Sängerbund "Heimattreu "für das Amt Cloppenburg wird gegründet.  
Der MGV "Eintracht" Löningen tritt auch diesem Sängerbund bei.  
Sein Dirigent Josef Prox wird Bundes-Chormeister.  
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                        Die Eintracht 1954 in Ahrweiler 

 1955 Ausflug des Vereins nach Linz/Rüdesheim/Andernach. 

 1956 Ausflug des Vereins nach Cochem. 

 1957 17. April - Mitgestaltung des Oldenburger Sängertages in der  "Harmonie " in Oldenburg. Der Gastwirt Franz  
Stegemann wird zum Liedervater gewählt. Er bleibt es bis zum Jahr 1979. 

 1957 Ausflug des Vereins nach Bad Münster am Stein.  

 1958 Ausflug des Vereins nach Boppard. 



 1959 Ausflug des Vereins nach Aßmannshausen. 

 1960       Ausflug des Vereins nach Cochem.  

 1962       Ausflug des Vereins nach Ahrweiler. 

 1962        27. Mai - Verleihung der Zelter Plakette.  
    

 

    Zelter Plakette – Stiftung 
 



 
 Die Zelter-Plakette wurde im Jahr 1956 "als Auszeichnung für Chorvereinigungen, die sich in langjährigem Wirken besondere  
Verdienste um die Pflege der Chormusik und des deutschen Volksliedes und damit um die Förderung des kulturellen Lebens  
erworben haben" von Bundespräsident Theodor Heuss gestiftet (Stiftungserlass vom 7. August 1956). Unter demselben  
Datum sind die "Richtlinien für die Verleihung der Zelterplakette" veröffentlicht, die auch das Antragsverfahren vorgeben.  
Sie wurden am 25. Juli 1960 ergänzt.     
Die Plakette zeigt auf der Vorderseite Carl Friedrich Zelter (1758-1832), auf der Rückseite den Bundesadler mit der  
Umschrift "Für Verdienste um Chorgesang und Volkslied". Sie wird zusammen mit einer Urkunde überreicht.  
 
 

 1964  30. Mai - 85. Sängerfest des Artländer Sängerbundes in Löningen. Ausflug des Vereins nach Königswinter.   

 1965  Ausflug des Vereins nach Rüdesheim.  

  

  

  

  
Der MGV im Jahre 1964 



 1972  18. Mai - 93. Sängerfest des Artländer Sängerbundes in Löningen. Der Musiklehrer Hans Knoller wird zum. Dirigenten des Chores gewählt.  
Er bleibt es bis zum Jahr 1990.  
15. Oktober - Der Chor bringt - zusammen mit dem Gymnasialchor,  dem Kirchenchor Cäcilia und dem Oldenburger Staatsorchester -  
in der  St. Vitus-Kirche die Krönungsmesse von Mozart zur Aufführung.  

 1975  25. Mai - Das Oratorium "Die Schöpfung" von Josef Haydn wird  gemeinsam mit den vorbezeichneten Chören und dem Orchester  
in der  St. Vitus-Kirche aufgeführt.  

 1979  15. Mai - Der Molkereimeister Willy Möller wird zum Liedervater gewählt. Er bleibt es bis zum Jahre 1982.  

 1982  Der Rechtsanwalt und Notar Helmuth Willen wird zum Liedervater gewählt.  

 1987  4. Januar - Kirchenmusikalisches Konzert in der St. Vitus-Kirche unter  Mitwirkung der vorbezeichneten Chöre und des Orchesters.  

 1989  27. Mai -110. Sängerfest des Artländer Sängerbundes in Löningen.  

 1990 20. Oktober - "Ein bunter Liederabend", ausgeführt von allen sieben  Chören der Stadtgemeinde Löningen unter Federführung der 
'Eintracht"  Löningen.  

 1991 Wahl der Kirchenmusikerin Jutta Krämer zur Dirigentin des Chores. Sie  bleibt es bis zum Jahre 1994.  

 1992 28./29. März - Ausflug des Vereins nach Blankenheim/ Eifel. 
Konzert in der dortigen Kirche.  
25. Oktober - Kirchenkonzert der sieben Chöre der Stadtgemeinde  Löningen in der renovierten St. Vitus-Kirche in Löningen.  

 1994 11. Januar - Studienrat Norbert Schlee-Schüler wird zum neuen  Dirigenten des Chores gewählt. 
28. Mai - Fahrt des Vereins zu der Patenstadt der Stadt Löningen, Wittenburg/Mecklenburg. Beteiligung an einem Chorsingen.  

 1995 20. Mai - Chorkonzert der Chöre der Stadtgemeinde Löningen in der St.  Vitus-Kirche. 
29. Oktober - Chorkonzert zusammen mit dem ev. Kirchenchor im  Forum Hasetal.  

 1996 21. April - Chorkonzert mit dem MGV "Sängerlust" Rheine im Forum  Hasetal Löningen.    
5. Mai - Wiederholung dieses Chorkonzertes in der Stadthalle in  Rheine.  

 1997 14. Juni - 118. Bundessängerfest „Des Artländer Sängerbundes“ unter  Mitwirkung der Bürgerkapelle Löningen.  



  

  

 1998 08. November – Jahreskreiskonzert im Hasetal. In Zusammenarbeit mit  dem Heimatverein Löningen.  

 1999 Im März stirbt Liedervater Helmut Willen. Helmut Feldmann wird im Mai als neuer Liedervater gewählt. 
Chorfahrt nach Kalifornien USA mit „Sangeslust“ Rheine 27.3. - 11.4.  
25.4. Deutsche Messe zusammen mit Sängerlust Rheine. 
6.11. zusammen mit dem MGV Menslage von 1840 in Menslage Konzert  Natur- Wald- Jagd-Lieder  



 2000 27 August - „Stadtparkkonzert“ in Rheine,  
21.November tritt unsere neue Vereinssatzung  in Kraft.  

 2001 09.Juni - Fahnenweihe der restaurierten Vereinsfahne von 1890  
02. November - Teilnahme am Chorwettbewerb in Hannover,  
Ergebnis: Mit Erfolg teilgenommen, 3. Platz in der Kategorie C/ Männerchöre  

 2002 01.Oktober - Liederbuch des MGV Eintracht erscheint, 31 Lieder auf 66 Seiten  

 2003 Norbert Schlee-Schüler beendet seine Tätigkeit als Chorleiter, Harald Braun ab April neuer Chorleiter. 
02.November - Fürst Pleß Jagdmesse von Johann P. Zehetbauer St. Vitus Kirche  Löningen. 
08.November - St. Marien Basilika Bethen. 
28.November - Ramsloh zusammen mit „Liederkranz“ Cloppenburg  
12. September - Konzert: Klänge in der Natur  

 2004 16.Mai - Teilnahme als Gast am Lastruper Chorfest   
31.Mai Pfingstmontag - Mitwirkung des MGV am Mühlenfest 
20.Juni - Ausrichtung des Artländer Sängerbundtreffens in Löningen  

 2005 März -  Artur Wach löst Helmut Feldmann im Amt des Liedervaters ab.      
März -  Klaus Wolf wird neuer Chorleiter  
16. Oktober - "Romantische Musik in der Fabrik" erklang es am Sonntag, bei dem gut besuchten Jahreskonzert des  
Männergesangvereins "Eintracht" Löningen.  
Mit ihrem neuen Dirigenten, Klaus Wolf, ließen die Sänger schöne und anspruchsvolle Melodien in einer Umgebung erklingen, die sonst industrieller  
Fertigung dient. Als attraktive Ergänzung des Programms konnte der MGV das Ensemble "kleine Siemer" mit Heinrich kl. Siemer und den Solistinnen  
Maria Laux und Silvia Mödden verpflichten. Der Takt der Maschinen wurde für ein paar Stunden von dem Takt der Musik abgelöst. 

 2006  Ausflug des Vereins nach Limburg  

 2007 Februar – Der Liedervater Artur Wach und Schriftführer Klemens Aufgebauer werden in ihren Ämtern bestätigt. Dem Vorstand gehören an: Artur Wach  
als Vorsitzender, Olaf Seger als zweiter Vorsitzender, Winfried Schulz als Kassenführer, Klemens Aufgebauer als Schriftführer,  
Rainer Kruse und Elmar Siger als Notenwarte und Klaus Wolf als Chorleiter.     

 2007  07. April - Der MGV "Eintracht" Löningen präsentiert sich im Internet.  

  

22. April - Der MGV "Eintracht" präsentierte sein  Frühjahrskonzert "Aus Oper und Operette"  mit dem Solisten  
Fritz Vitu, Bass, vom Oldenburgischen Staatstheater. Am Klavier wurde der Kammersänger, sowie der MGV,  
vom Löninger Ulf Dunkel begleitet. 



 

 

16. Juni - Teilnahme am 128. Bundessängerfest in Fürstenau. Hier wurde Josef Framme  
vom MGV "Eintracht" Löningen besonders geehrt. Er erhielt vom  
Vorsitzenden Karl Bergmann die goldene Ehrennadel und vom Vorsitzenden des Sängerkreises Osnabrück Land, 
Gerhard Reese, eine Urkunde für seine 5O-jährige Mitgliedschaft im Löninger Männergesangverein.  

 

   

30. Juni – Teilnahme am Sommerkonzertwochenende in Menslage.  
Hier führt der MGV „Eintracht“ seine Lieder „Überall auf der Welt blühen Rosen“ aus Verdis „Nabucco“, „Singen ist Leben“,  
sowie die „Juliska aus Budapest“ aus der Operette „Maske in Blau“ von Fred Raymond auf.  


